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Mit g n ä d i g st e. E r- l a u b n i st
^, wild,

heute, Mittw och den 13 ten Februar
die hier anwesende

deutsche Sch auspieler - Gesellschaft
die Ehre haben aufzuführen:

Dies HM ist M RMOl.

Eine neue komische Oper, die Musik von d'Alayrac, frei aus dem"

Französischen übersetzt, von W. Rccholl.

Personen:
Wittwe Berger, ....
Ncmtchen, ihre Nichte,
Greif, Gutonachbar der Wittwe Berger, .
Rosen, ein Dichter, ....
Walter, ein Musiker,
Ein Bedienter.

Madame Böhm.
'Oull. '<,>iau.
H^ir Rohde.
Herr Böbm.

r Gollnnck.

vorher wud-gcgcbcn:

Der MLcMWl Pclcttcv Dlillcll.
Eine wahre Anekdote in einem Akt, v. A. Kotzebue.

' ' P e r s 0 n e u:
Meister Leberecht, ....
Annchen, seine Tochter,
Peter, sein Geselle, .
Hans Dietrich, der alte Leibkutscher,
Iwanschke, ein gemeiner Russe, . . .

. Hen' Amor d. j.

. ^c.n. ,<>lau.
. Hnr ^uchö. ,
. Herr Bilau.
. Herr Ähode.

Der Beschluß macht ein komisches Ballet,

genannt:

Die lan bliche S erenaöe.
Neunte Vorstellung im vierten Abonnement..

Billets sind zu haben bei Mad. Böhm auf der Bolkerstraß bei Hrn, Hocvcl

Ein verehrungswürdiges Publikum wird höflichst ersucht, nichts über
die Logen, noch der Gallerie, zu hängen.

Parquet 40 — Loge 30 — Gallerie is — Parterre >o Stbr.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hülste.

Der Anfana ist präcise um 6 Uhr.

Gedruckt in der Bö gem an'scheu Brjchdruckerey.
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